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Titelbild:  Unser Bild zeigt einen Einblick in den Dienstag-Kurs, der auch für Dich 
	      anregend sein sollte.

PräsidiuM

Im letzten Heft haben wir mit Blick auf 
die Neuerungen und Änderungen auf 
unserem Vereinsgelände eine kleine 
Zwischenbilanz gezogen.

Mit unserer Damen-Fußball-Mannschaft 
hat sich eine neue „Sparte“ in der 
Fußball-Abteilung etabliert. Es macht 
Freude mitzuverfolgen, wie gut sich die 
Mannschaft in kurzer Zeit gefunden und 
in sportlicher und personeller Hinsicht 
entwickelt hat. Isabelle Hofstätter ist 
es gelungen, innerhalb kurzer Zeit eine 
schlagkräftige Truppe zusammen zu 
stellen und die Damen-Mannschaft rei-
bungslos in den Spiel- und Trainingsbe-
trieb der Abteilung zu integrieren. Kein 
leichtes Unterfangen in Anbetracht der 
knappen Platzkapazitäten. 

Auch diese Jahr konnten wir wieder 
viele neue Trainer und ehrenamtliche 
Betreuer in der TSG begrüßen. Neu, 
weil sie entweder den Weg von anderen 
Vereinen zu uns gefunden bzw. erstmalig 
Verantwortung in einer Abteilung oder 
einer Mannschaft übernommen haben 
oder „neu“, weil sie die Prüfung zum 
lizensierten Übungsleiter dieses Jahr 
absolviert haben. Besonders freut es 
uns, dass darunter auch jugendliche 
Mitglieder sind. Sie alle bringen sich in 
besonderer Weise in und für den Verein 
ein, ohne eine nennenswerte „Vergü-
tung“ hierfür zu erwarten. „Amateure“ im 
allerbesten Sinne! 

Vielen Dank an alle ehrenamtlich Tätige. 
Ihr beispielhaftes Engagagement prägt 
die TSG und ist ein Grundstein unseren 
guten Jugendarbeit.

Das Präsidium bedankt sich bei allen 
Mitgliedern für das auch dieses Jahr 
wieder entgegen gebrachte Vertrauen, 
für ihr Verständnis, wenn etwas nicht so 
rund lief und ihre Unterstützung, gleich 
in welcher Form.

Vielen Dank unseren Gönnern, Förderern 
und Sponsoren. Ohne ihre finanzielle 
und ideelle Unterstützung wäre die 
Unterhaltung des Geländes sowie die 
Aufrechterhaltung des Trainings- und 
Wettkampfbetriebs nicht möglich!

Wir wünschen Ihnen und ihren Familien 
eine schöne, besinnliche Adventszeit, 
ein geruhsames Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

Ihr Präsidium
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TSG-Fußball-Frauen
Sieger im Lokalderby gegen
Eintracht Kaiserslautern 3:0

Am 08. November waren die Frauen der 
Eintracht aus Kaiserslautern im Buchen-
loch zu Gast. Im „Stadtderby“ hatte die 
TSG von Anfang an mehr Spielanteile. Das 
TSG-Mittelfeld mit Vanessa Valdovinos, 
Stefanie Nabinger und Maike Nonnengart 
zeigte sich laufstark und durchsetzungs-
fähig. Die Abwehr um Jaqueline Gauch 
ließ den Gast kaum auf das Tor der neuen 
Nummer 1, Suse Hambsch, durchkom-
men. Folglich kam es zu einigen schönen 
Chancen für die Buchenlocherinnen, bei 
denen man seinen Meister in der Gästetor-
frau fand.

In der 39. Spielminute war es dann soweit. 
Nach einem schönen Pass von Maike 
Nonnengart schoss Neuzugang Kat Kolde 
scharf auf das Tor von Verena Müller. Der 
abgewehrte Ball flog genau vor die Füße 
von Isa Hofstätter, die den Ball flach links 
unten im Tor unterbrachte. Zwei Minuten 
später setzte sich Maike Nonnengart über 
links durch und schoss auf das Tor der 
Eintracht. Der Ball prallte an einer Abwehr-
spielerin der Eintracht zum 2:0 für die TSG 
ins Tor ab (41. Minute).

Nach der Halbzeit schoss Kat Kolde nach 
schönem Zuspiel auf das Gästetor und 
wieder konnte die Torfrau ihren harten 
Schuss nicht festhalten. Den Abpraller 
brachte  Maike Nonnengart sicher zum 3:0 
im Tor unter (62. Minute). 

Alles in allem ein verdienter Derbysieg 
und eine gute Ausgangssituation für das 
schwere Spiel gegen den TuS Gangloff am 
nächsten Sonntag.

Beim diesjährigen
Buchenlochfest . . .

haben sehr viele Kinder beim Luftballon-
Wettbewerb mitgemacht.

Mehr als 30 Postkarten wurden von den 
Findern zurückgeschickt.

Die weitesten Entfernungen legten die 
Ballone von

1.Platz: 	 Amelie Littek
	 Magdlos

2.Platz: 	 Samuel Lerchbacher
	 Flughafen Frankfurt

3.Platz: 	 Tabea Elsenbast
	 Münster

zurück. Die Preise können auf der TSG-
Geschäftsstelle abgeholt werden.

FUßBALL-Abteilung
Maher Saleh
Trippstadter Straße 71, 67663 Kaiserslautern
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Hauptstrasse 9 • 67705 Trippstadt
Telefon (0 63 06) 7010 484
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Tiefpunkt:  
Alle vier Teams im Keller – 
dennoch Kopf hoch 
und Ärmel hochgekrempelt!

Spielbetrieb Aktive:
Verbandsliga Männer
Nach den Herbstferien gab`s am 
09. November bei der SG Wernersberg/ 
Albersweiler eine 29:22-Niederlage, 
welche die Buchner-Schützlinge mit 22:26 
Toren eine weitere zu Hause gegen den 
TV Edigheim folgen ließ.

Man befindet sich momentan auf einem 
ungewohnten letzten Tabellenplatz auf 
Grund des schlechteren Torverhältnisses 
von 168:195 Toren und 4:10 Punkten, 
punktgleich mit zwei weiteren Mann-
schaften.

Hier die nächsten Heimspiele bis Ende 
Januar 2015:
14.12.2014	 18.00 Uhr
TSG – TV Dahn	 SZ Nord
11.01.2015	 18.00 Uhr
TSG – TV Offenbach	 BBH

Spielbetrieb Jugend:
Die männliche A-Jugend belegt zur Zeit 
mit 0:12 Punkten und 145:214 Toren 
ebenfalls den letzten Platz. 
Hier die Ergebnisse:
08.11. HSG Lingenfeld – TSG  43:24 Tore
16.11.   TSG – TG Waldsee 	   22:34 Tore

Hier die nächsten Heimspiele bis Ende 
Januar 2015:
14.12.2014	 16.00 Uhr
TSG – HR Göllheim/Eisb.	 SZ Nord
11.01.2015	 16.00 Uhr
TSG – SG Albersweiler	 BBH

Männliche B-Jugend:
Einzig allein die B-Jugend ist nicht 
Schlusslicht ihrer Tabelle, sondern auf 
dem vorletzten Platz und weist 0:8 Punk-
te und 64:126 Tore auf.
Hier die Ergebnisse:
16.11.
TSG – VTV Mundenheim II	 14:36 Tore

Hier die nächsten Heimspiele bis Ende 
Januar 2015:
11.12.2014	 14.30 Uhr
TSG – HR Göllheim/Eisb.	 SZ Nord
11.01.2015	 14.30 Uhr
TSG – JSG Mutterstadt	 BBH

Männliche D-Jugend:
Unsere Jüngsten haben natürlich als An-
fänger einen schweren Stand, aber trotz 
der Niederlagen und ebenfalls dem letzten 
Tabellenplatz mit 0:10 Punkten und 17:180 
Toren sind klare Fortschritte zu erkennen.
Hier die Ergebnisse:
16.11.	 TSG – HSG 
Eckbachtal II	 04:24 Tore

Hier die nächsten Spiele bis Ende 
Januar 2015:
11.01.2015	 11.45 Uhr
TSG – SG Asselheim	 BBH
18.01.2015	 11.00 Uhr
JSG Enkenb./FCK – TSG	 SZ Süd
25.01.2015	 14.30 Uhr
KL-Dansenberg – TSG	 Dansenb.

Die Handballer der TSG 1861 
wünschen all ihren Freunden und 
Gönnern bereits jetzt schon

„Frohe Weihnachten und ein gutes und 
erfolgreiches Jahr 2015!“

Läuft
richtig gut.

www.karlsberg.de

Alkoholfreies Gründel’s fresh:

Isotonisch, kalorienreduziert 

und fruchtig-frisch.

Läuft_A5_hoch.indd   1 24.06.10   16:28

HANDBALL- Abteilung
Gerhard Hirsch, Tel: 0 63 05.99 45 660
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HOCKEY- Abteilung
Ralf Schmalenbach
Pfeifertälchen 35, 67659 Kaiserslautern, Tel: 96860

Halbzeit
bei den Hockeyern . . .

Nachdem die Feldrunde 2014/15 durch-
wachsen verlaufen ist, hoffen wir alle auf 
das Jahr 2015 und damit auf die Fortset-
zung der mehr oder weniger erfolgreichen 
Feldsaison.

Ein furioser Auftakt-Sieg gelang uns zu 
Hause gegen den TSV Schott Mainz mit 
7:0 Toren. Dieser Sieg sollte eigentlich zum 
Auftakt enormes Selbstvertrauen erzeugen 
. . . das hofften wir zumindest!

Weit gefehlt. Im Spiel gegen den TFC 
Ludwigshafen wurden wir wieder auf den 
Boden der Tatsachen geholt. Ein 1:1-Un-
entschieden konnte man auch als Nieder-
lage betrachten. Schließlich führten wir zur 
Pause mit1:0 Tore und erhofften uns doch 
auch einen Sieg. Aber es kommt ja immer 
anders und zweitens als man denkt. So 
mussten wir mit einem Unentschieden und 
zwei verlorenen Punkten die Heimreise 
wieder antreten.

Etwas anders war es im Spiel gegen 
Speyer. Der Favorit aus der Domstadt ließ 
es an diesem Sonntag nicht zu, dass wir 
als Sieger vom Platz gehen durften. Mit 
einem 1:1-Unentschieden mussten wir 
auch hier wieder die Punkte lassen, trotz 
überlegen geführtem Spiel.

Um die Misere komplett zu machen, ver-
loren wir auch noch gegen die TG Worms 
mit 1:2. Auch hier muss man sagen, dass 
wir überlegen gespielt haben. Es haperte 
allerdings an der Eckenausbeute und an 
schon sicher geglaubten Torerfolgen. Hier 
muss die Mannschaft einfach mehr in die 
Verantwortung gebracht werden. Man kann 

nicht immer leichtfertig Chancen vergeben 
und dann am Ende mit leeren Händen da-
zustehen. Es  musste also was passieren!

Das Spiel beim Kreuznacher HC sah uns 
als 1:0-Sieger vom Platz gehen. Dieser 
Sieg war zwar knapp, aber vollauf verdient. 
Auch in diesem Spiel vergaß man wieder 
das Tore schießen. Ja, schließlich gewinnt 
man bekanntlich ein Spiel nur durch Tore. 
Das war heute mangelhaft, aber Hauptsa-
che gewonnen!

Eine Woche später mussten wir zu unse-
rem „Lieblingsgegner“ nach Bad Dürkheim. 
Und hier erwartete uns selbstverständlich 
der schwere Gegner. An diesem Sonntag 
lief  es  mal einigermaßen „rund“ und wir 
fuhren mit einem 4:2-Sieg wieder zurück 
ins Buchenloch. Dieser Sieg war voll ver-
dient und wir hoffen, dass wir im kommen-
den April an diese letzten beiden Siege 
anknüpfen können und auch gut durch den 
Winter kommen.

Mit 15:6 Toren und 11 Punkten bei sechs 
ausgetragenen Spielen nehmen wir mit 
unseren 1. Herren den dritten Tabellen-
platz ein. Wie eingangs erwähnt, dieser 
Platz muss in der Rückrunde in jedem Fall 
korrigiert  werden und zwar nach oben. 
Wir Hockeyer drücken unserer jungen 
Mannschaft alle zur Verfügung stehenden 
Daumen.

Jetzt geht es in die Halle. Für uns treten 
einige Unbekannte auf, die es zu beant-
worten gilt in den anstehenden Spielen. 
Schauen wir mal!

Bei den Damen sieht es nach Abschluss 
der Vorrunde hervorragend aus. Da unsere 
jungen Spielerinnen hervorragend einge-
schlagen haben, konnten wir unsere Spiele 
fast alle gewinnen.
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MANAGEMENT GMBH

67663 Kaiserslautern
Denisstraße 20

TEL. 0631.98756 · FAX 0631.57522

TEL. 0631.57465 · FAX 0631.57522

KARL WERNER

INSTALLATION/

KUNDENDIENST

PLANUNG/BAU-

ÜBERWACHUNG

NOTDIENST   –   ALARM

BELEUCHTUNG –

ELEKTRO-
TECHNIK

Alles unter einem Dach

TSG_Heft Oktober 2011.indd   25 05.10.2011   09:42:49
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Dass Alzey der erwartete schwere Gegner 
sein wird, drückte sich im ersten Spiel im 
Ergebnis wieder. Mit 2:2 trennten wir uns 
gegen Alzey und damit war die Premiere 
nicht ganz geglückt. Es konnte nur noch 
besser werden.

Und das wurde es auch in Speyer. Mit 0:3 
Toren und den ersten Siegerpunkten trat 
man die Heimreise an und war sichtlich 
stolz, dass man diesen überzeugenden 
Sieg gelandet hat.

Schott Mainz II war eine Woche später der 
richtige Gegner, um unser Torkonto doch 
etwas aufzubessern. Mit 6:2 Toren mussten 
die Hauptstädter die Heimreise doch etwas 
betreten antreten. Hat man gerade in 
diesem Spiel doch schon die „Handschrift“ 
unseres neuen Damentrainers Rainer 
Schwenk gesehen. Hoffentlich hält das 
„Hoch“ auch an!

Das letzte Vorrundenspiel gegen den 
Kreuznacher HC konnten wir mit 2:1 
To-ren als Sieger vom Platz verlassen. 
Somit führen wir die Tabelle mit 13:5 Toren 
und 10 Punkten als Erster an. 

Auch bei unseren Damen freuen wir uns 
über die stetig steigende gute Entwick-
lung. Wollen wir hoffen, dass die jungen 
Spielerinnen bei „der Stange“ bleiben und 
somit für weitere Erfolge ein Garant sind. 
Ein Aufstieg in die Oberliga wäre dann die 
mögliche Folgerung. Wollen wir mal abwar-
ten, wie sich die Mannschaft entwickelt. 
Die Voraussetzungen sind mit dem Trainer 
Rainer Schwenk gegeben.

Jetzt steht die neue Hallenrunde wieder an. 
Auch hier erhoffen wir uns eine gewisse 
Steigerung zum letzten Jahr. Aber Erfolg 

kann man nur erreichen, wenn alle an 
einem Strang ziehen. Und hier sind insbe-
sondere die jungen Spielerinnen gefordert. 
Die „alten“ helfen zwar tüchtig mit, aber 
gemeinsam geht es besser!

Nicht vergessen . . .
die Jahres-Abschlussfeier der Hockey-
Abteilung findet am Freitag, 
den 19. Dezember 2014 um 19.00 Uhr im 
Clubhaus Buchenloch statt.

Eingeladen sind alle die Personen, die 
der Hockey-Abteilung nahestehen.
Wir freuen uns über jeden, der den Weg 
zu uns findet.

Mit einem gemeinsamen Nachtessen 
wollen wir den Abend beginnen, der 
dann mit Darbietungen der aktiven Da-
men und Herren fortgesetzt wird.

Die Hockey-Abteilung freut sich auf 
Euer Kommen!



DER NEUE OPEL ADAM  

Reservieren Sie sich Ihren Probefahrt-Termin!

Bei uns ab €     11.500,-zzgl. Überführungskosten

• Setz Dich in Szene

  

• First-in-Class-Innovationen
• Individuell und charismatisch 

   

• Immer auf dem neuesten Stand

 
  

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts/außerorts/kombiniert/CO2-Emission,

INKLUSIVE:
• 5 JAHRE GARANTIE 1
• 3 INSPEKTIONEN2

     maximal 3.000 km, Infos bei uns.
• 30 TAGE RÜCKGABERECHT

kombiniert in g/km: 7,3-6,5/4,4-4,2/5,5-5,0/129-118. Effizenzklasse: D-C

Der neue OPEL ADDer neue OPEL ADAM

 
 WIE DU!

INKLUSIVE:
• 5 JAHRE GARANTIE

1

• 3 INSPEKTIONEN
2

Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen. Drei Inspektionen gemäß Herstellervorgaben, zzgl. Material und Zusatzarbeiten.1 2

Der OPEL ADAM
Abbildung zeigt Sonderausstattungen

SO EINZIGARTIG WIE DU

GmbH 67657 Kaiserslautern
Mainzer Str. 101
Tel. 06 31 / 34 13 1-0
www.auto-huebner.de
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Liebe Wanderfreunde,

am 16. November fand unsere Monats-
wanderung – wegen des Bahnstreiks um 
eine Woche verschoben – statt. Wolfgang 
Reuscher führte die „große“ Tour von Lam-
brecht zum Hermann-Schmid-Brunnen. 
Weiter ging es zum „Stein des Gleichge-
wichts“ und von hier aus zum Naturfreun-
dehaus Heidenbrunnertal. Hier angekom-
men, hatten sich die 14 Wanderer wahrlich 
eine Rast redlich verdient. Im Anschluss 
an dieser Rast ging es weiter zur  Kalten-
brunner  Hütte, wo  nach  elf Kilometern die 
Gruppe in Neustadt ankam. Hier war auch 
die Schlusseinkehr im Restaurant 
„Zur Brücke“.

Die „kleine“ Wanderung  fuhr  auch  mit 
14 Teilnehmern nur eine Stunde später 
nach Mußbach. Hier angekommen, führte 
uns Ursel vom Bahnhof über romantische 
Pfade hinüber zu den Weinbergen.
Auf bequemen Wanderwegen ging es nach 
Neustadt, wo in einem Park eine kleine  
Rast  stattfand. Der  Rest des Weges führte 
uns am Bach entlang zur selben Schluss-
einkehr der „großen“. 

Die Sonne hat uns an diesem Tag nicht ge-
rade verwöhnt, aber der Regenschirm blieb 
ebenfalls im Rucksack stecken. Im Lokal 
selbst wurden wir gut bewirtet und es war 
für alle Teilnehmer wieder ein gelungener 
Sonntag.

Termin im Dezember:
Am 07. Dezember 2014 findet unsere 
„Adventswanderung“  statt, hierzu  sind 
alle Abteilungsmitglieder sehr herzlich 
eingeladen.

Die TSG-Wanderhütte bleibt bis zum Früh-
jahr 2015 geschlossen! 

Wir bedanken uns für Ihre Treue und wün-
schen unseren Gästen ein geruhsa-mes 
Weihnachtsfest und ein gesundes „Neues 
Jahr“.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im 
Frühjahr 2015. Bis dahin eine gute Zeit. 
Unsere Wanderungen finden – wie ge-
wohnt – monatlich statt, wozu wir jetzt 
schon einladen.                        Sepp Wietzel

WANDER-Abteilung
Josef Wietzel
Pfaffenbergstraße 16, 67663 Kaiserslautern, Tel. 25875



natürlich _ freundlich

Die 
Krankenkasse
der Region.

BKK PFAFF
Pirmasenser Straße 132
67655 Kaiserslautern

Tel.: 0631 31876-0 
Fax: 0631 31876-99
E-Mail: info@bkk-pfaff.de
Internet: www.bkk-pfaff.de

+ Alternative Arzneimittel 
+ Osteopathie + Homöopathie 
+ Akupunktur + Gesundheitsprämie 
+ Präventionskurse + u.v.m.
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20

Heitzmann
GmbH

Entsorgungsfachbetrieb

Breitwiesen 4a ·  67688 Rodenbach
Telefon 0 63 74 / 24 92 · Fax 99 26 50

Container-Dienst

Wir lösen

Abfallprobleme

- Bauschutt
- Baumischabfälle
- Gewerbeabfälle
- Güterkraftverkehr
- Silotransporte

LAUF- Abteilung
Angelika Hausser

Wettkampfergebnisse unserer 
Läuferinnen und Läufer . . .

6. Ohmbachsee-Halbmarathon
am 19. Oktober:
Alois Berg: 01:27:09 (1. M 60)
Monika Frenger: 01:30:13 (1. W)
Martin Groch: 01:30:22 (4. M 40)
Boris Dujmovic: 01:39:01 (6. M 50)
Rosemarie Rzehak-Rohden: 01:43:13
(1. W 55)
Andrea Groch: 01:45:55 (2. W 35)
Walter Luba: 01:56:44 (7. M 60)
Werner Forell: 02:05:04 (1. M 65)
Joachim Ohrenberg: 02:05:45 (36. M 45)
Necati Ayan: 02:06:12 (2. W 65)
Sonja Schwehm: 02:22:13 (4. W 55)

Bad Dürkheimer Berglauf 
8,7 km, 510 HM
am 18. Oktober:
Sabine Rielinger: 00:58:11 (2. W 60)
Udo Kaiser: 01:00:47 (14. M 60)

13. Martinslauf Hinterweidenthal 
10 km
am 09. November:
Martin Groch: 00:42:18,10 (7. M 40)
Andrea Groch: 00:50:16,50 (3. W 30)
Gunter Malle: 00:53:32,60 (19. M 50)
Caroline Lassueur: 01:00:43,80 (8. W 30)
Sonja Schwehm: 01:09:14,50 (4. W 50)

Fackellauf Rodenbach, 7 km 
am 08. November:
Moggl Westerkamp: 26:31,80 (5. M 20)
Dominic Schmidt: 28:13,00 (1. mJgd)
Lars Konrad: 28:34,10 (2. M 30)
Peter Rösch: 33:08,70 (11. M 50)
Gunter Malle: 34:23,80 (12. M 50)
Walter Luba: 34:47,50 (5. M 60)
Joachim Ohrenberg: 35:29,80 (21. M 45)
Ute Hodapp-Malle: 36:06,20 (2. W 50)

Werner Forell: 36:42,40 (1. M 65)
Werner Nesseler: 36:42,40 (2. M 70)
Caroline Lassueur: 37:02,10 (5. W 30)
Stefanie Simon: 40:29,80 (6. W 45)
Felix Hempel: 42:44,50 (11. mSch)
Benjamin Bauer: 44:01,40 (28. M 20)
Lieselotte Arnold: 51:59,90 (1. W 60)

31. Potzberg-Berglauf
8,2 km, 350 Hm
am 15. November:
Moggl Westerkamp: 36:37,80 (8. MHK)
Martin Groch: 37:03,40 (7. M 40)
Alois Berg: 38:39,40 (1. M 60)
Boris Dujmovic: 41:26,00 (8. M 50)
Andreas Groch: 44:03,70 (4. W 35)
Sabine Rielinger: 47:12,60 (1. W 60)
Walter Luba: 47:17,00 (13. M 60)
Reiner Schirra: 48:19,60 (22. M 50)
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Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:

Montag: 				    10.00 - 11.30 Uhr

Dienstag + Donnerstag:		 17.00 - 19.00 Uhr

Freitag:				    09.00 - 11.00 Uhr
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Kerststraße 16

67655 Kaiserslautern

Telefon 06 31/9 22 75

Telefax 06 31/9 35 16 A
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,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 
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Gewinner	bis 8 Jahre

Juli	 1.   Sebastian Klug
	 2.   Lena Schöne
	 3.   Jonas Bernd
	
August	 1.   Silas Füge
	 2.   Linus Kraus
	 3.   Mandy Schmitt

September	 1.   Livia Olker
	 2.   Cynthia. Meyers
	 3.   Marek Sohn

Oktober	 1.   Solveig Huber
	 2.   Cosima Sandrock
	 3.   Julia Messer

November	 1.   Sören Berner
	 2.   Kerim Müsim
	 3.   Tim-Luca Schreiber

Jahressieger:	1.   Marie Lange
	 2.   Jona Mürs
	 3.   Yannick Weber

Mit dieser Ausgabe werden wir unser Kin-
derrätsel einstellen, da leider immer weniger 
Rückmeldungen kamen.

An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank 
allen Firmen, die uns in den vergangenen 
Jahren für das Rätsel Preise zur Verfügung 
gestellt haben.

	 bis 9 Jahre

Juli	 1.	 Lars Müller
	 2.	 Marie Lange
	 3.	 Tim-Jonah Hartung

August	 1.	 Rouven Seeger
	 2.	 Rieke Weinberg
	 3.	 Sarah Groß

September	 1.	 Claire Münch
	 2.	 Indira Kubeck
	 3.	 Brian Fols

Oktober	 1.	 Sandra Kohl
	 2.	 Lewy Oellerich
	 3.	 Kim Bober

November	 1.	 Louis Ringe
	 2.	 Ricarda Sonntag
	 3.	 Yvonne Graf
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✓

✓

✓

✓

✓

✓

✓

✓

KINDERRÄTSEL ?? ??

Ab dem 12.Januar 2014 
beginnen wieder die 
neuen TSG-Sport- und 
Gesundheitskurse.
Anmeldungen werden ab 
sofort per Mail oder auf 
der TSG-Geschäftsstelle 
angenommen.

Ab diesem Termin 
starten auch die 
Reha-Sport-Angebote 
neu.
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Termine:
Wir möchten hier an dieser Stelle in 
Zukunft Termine veröffentlichen, um 
Ihnen eine bessere Planungssicherheit zu 
ermöglichen:
07.12.2014  Adventswanderung
12.12.2014: Senioren-Weihnachtsfeier
19.12.2014: Jahresabschlussfeier der
                    Hockey-Abteilung
21.12.2014: Weihnachtswanderung
14.02.2015: Feuerwehr-Fasching
15.02.2015: Kinder-Fasching
18.02.2015: Heringsessen 
                    an Aschermittwoch

Fortsetzung 
folgt in der nächsten Ausgabe.

Wir möchten auch in dieser 
Ausgabe darauf hinweisen,
dass wir immer noch an einem „Nach-
wuchs“ in der Montags-Turnstunde inte-
ressiert sind. Wie gesagt, einfach mal 
vorbeikommen und sich die Sache mal 
anschauen. 
Im Anschluss an die Turnstunde findet 
auch immer noch ein gemütliches Bei-
sammensein im Clubhaus statt.
Immer montags ab 20.00 Uhr bei 
Korinna. Es macht unheimlich viel Spaß!

Der 34. Halbmarathon . . .
findet am Sonntag, den 22. März 2015 
statt. Es ist eine Veranstaltung der TSG 
1861 und Der Laufladen.
Dieser Lauf ist der 1. Lauf zum Laufla-
den-Cup 2015.
Anmeldungen werden entgegengenom-
men unter laufen@tsg-kl.de. Voranmel-
dungen sind möglich bis zum 18. März 
2015.

HANS CLEMENS

Im Alter  von 75 Jahren  verstarb im 
Oktober Hans Clemens. Hans trat im 
September 1952 der Fußball-Abteilung 
bei und war hier als aktiver Spieler lange 
Jahre tätig. Nach seiner Fußballkarriere 
blieb er seiner Abteilung bis zu seinem 
Ableben treu. Für langjährige Mitglied-
schaft wurden ihm die entsprechenden 
Ehrungen zuteil.
Den Angehörigen gilt unser tiefstes Mit-
gefühl.

Verdammte Technik . . .
Wie Sie sicher als aufmerksamer 
Beobachter der Materie mitbekommen     
haben, ging im letzten Monat unserer 
„Fokus-Zeitschrift“  Ausgabe nichts.
Leider! 

Die Tücke des Objekts hatte mir einen 
Strich durch die Rechnung gemacht und 
mein gesamtes System lahm gelegt. 
Die Folge war, dass unsere schon so sehr 
vermissten Vereinsnachrichten mit 
erheblicher Verspätung erscheinen muss-
ten. Ich bitte dies zu entschuldigen und 
gelobe Besserung.             Klaus Manthau

,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 
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Abgabe von Berichten:
Jeweils der 15. des Monats
. . . und den Termin möchten wir doch 
bitte alle einhalten!

Impressum 
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Aus der Vereinsfamilie. . .

Wir grüßen alle Geburtstagskinder, die im Monat Januar Geburtstag haben, recht herzlich.
Besonders grüßen wir jedoch:

Ferudun Kamil Serin 50 Jahre 01.01.1965 Hans-Jochen Mallmann 13.01.1959
Günther Pitschi 01.01.1949 Gudrun Fischer 14.01.1956
Christine Enders 83 Jahre 02.01.1932 Fritz Graf 93 Jahre 15.01.1922
Marina Kalepky 02.01.1964 Lothar Braun 84 Jahre 16.01.1931
Werna Kempf 02.01.1953 Rosemarie Rzehak-Rohden 16.01.1957
Christa Lenhart 02.01.1953 Hedi Baum 17.01.1937
Christa Kafitz 02.01.1944 Monika Steingötter 17.01.1942
Jürgen Piechaczek 04.01.1957 Gerhard Leyendecker 17.01.1952
Siegfried Wendt 75 Jahre 04.01.1940 Ulrike Hans 18.01.1942
Peter Lenk 06.01.1947 Wolfgang Ruf 20.01.1953
Volker Schneider 06.01.1959 Joachim Allmendinger 20.01.1956
Sonja Käfer 55 Jahre 06.01.1960 Michael Staudt 22.01.1963
Christine Heyl 06.01.1964 Ruth Rüdiger 24.01.1946
Dorothea Igler 06.01.1964 Rita Wiebelt 24.01.1954
Inge Fauss 81 Jahre 08.01.1934 Karlheinz Jacob 24.01.1951
Roswitha Zinßmeister 08.01.1942 Reiner Voß 24.01.1964
Doris Drochner 09.01.1942 Christel Reichart 25.01.1937
Luise Sucic 81 Jahre 09.01.1934 Klaus Schwehm 75 Jahre 25.01.1940
Vera Schmoranzer 09.01.1943 Ulrike Brennfleck-Aubart 55 Jahre 27.01.1960
Karl-Heinz Hausser 65 Jahre 09.01.1950 Traudel Ullrich 27.01.1939
Isolde Donauer 65 Jahre 11.01.1950 Klara Plaschka 82 Jahre 27.01.1933
Christine Hannusek 11.01.1949 Judith Petry 82 Jahre 30.01.1933
Laszlo Ersek 11.01.1943 Marian Zapala 30.01.1952
Klaus Leppla 12.01.1952 Sigrid Eberle 31.01.1949
Eugen Stabla 13.01.1962 Christel Schwarzelbach 31.01.1939
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